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Zuchtverband für das Schwäbische Fleckvieh

Am 19. März fand in der Tierzuchthalle Bayreuth die überregionale VFR-Fleck-
viehschau statt. In der Zuchteinheit VFR arbeiten die Fleckvieh-Zuchtverbände 
Ansbach, Bayreuth, Schwandorf und Wertingen zusammen.
67 Elite-Kühe aus dem gesamten Gebiet der VFR sowie zwei Nachzuchtgrup-
pen der Bullen „Weltstar“ (Besamungsstation Neustadt/Aisch) und „Williams“ 
(Besamungsstation Höchstädt) repräsentierten eindrucksvoll die moderne 
Fleckviehkuh.
Der Zuchtverband Wertingen war im Wettbewerb mit zehn Kühen beteiligt. 
Die Züchter waren bereits am Vortag angereist, um allzu viel Hektik für Mensch 
und Tier am Schautag zu vermeiden. Beim Züchterabend und der anschlie-
ßenden Jungzüchterparty konnten Kontakte zu Züchterkollegen aus anderen 
Regionen geknüpft werden; natürlich wurde auch ausgiebig gefeiert.
Die Verantwortlichen hatten die Tierschau als Night-Show bei Tag konzipiert. 
In der abgedunkelten Halle wurde das Preisrichten nur von Scheinwerfer-
Spots beleuchtet, was den Fotografen leider das Schiessen von guten Fotos 
im Ring schwer machte.
Die relativ junge Wertinger Kollektion bestand aus fünf Jungkühen, die ande-
ren fünf Tiere hatten zwischen zwei und fünf Abkalbungen. Für den Großteil 
der Gruppe war es zugleich die Generalprobe für den Auftritt beim Verbands-
jubiläum einen Monat später.
Bei den Jungkühen sicherte sich die Wiscona-Tochter „Gilly“ von Fam. Kraus, 
Deubach einen 1c-Preis, gefolgt von der natürlich hornlosen Witam-Tochter 
„My Girl“ vom Betrieb Böhm, Oppertshofen. Aus demselben Züchterstall 
konnte sich in der nächsten Jungkuhgruppe die Vorum-Tochter „Asbach“ auf 
1b platzieren. Mit in diesem Ring war „Lamona“, eine Mounteverest-Tochter 
von der Schürer-Hammon GbR, Lehmingen.
Christoph Stork aus Schwabmühlhausen war sowohl bei den altmelkenden 
Jungkühen mit der Rotglut-Tochter „Vorox“ als auch bei den Zweitkalbskühen 
mit der Hutera-Tochter „Prisma“ vertreten.
Bei den Drittkalbskühen errang die Zauber-Tochter „Emely“ von Kraus, Deu-
bach einen 1b-Preis; die Vogt-Tochter „Gisa“ von Schürer-Hammon einen 1c-
Preis. 
Im Ring der Kühe mit vier Kalbungen war die Waldbrand-Tochter „Libby“ von 
Kraus, Deubach vertreten.
Die älteste Kuh der Wertinger Kollektion, die Round-up-Tochter „Viktoria“ von 
der Rau & Wiedemann GbR, Schneckenhofen errang einen 1c-Preis.
Unterbrochen wurde das Preisrichten von der Demonstration der Nachzuch-
ten „Weltstar“ und „Williams“. Beide Bullen waren zu dem Zeitpunkt in Geziel-
ter Paarung eingesetzt. Beide Töchtergruppen zeigten sich sehr einheitlich und 
bestätigten das Ergebnis der Exterieurbewertung.
Breiten Raum widmeten die Verantwortlichen dem Züchternachwuchs. Eine 
große Schar von Kindern – zum weit überwiegenden Teil vom ausrichtenden 
Zuchtverband Oberfranken – nahm mit Begeisterung am Bambini-Wettbe-
werb teil.
Schlusspunkt der Veranstaltung war die Eliteauktion von Spitzengenetik. Auf 
der männlichen Seite standen drei genomische Jungvererber zum Verkauf. 

VFR-Tierschau in Bayreuth
Zehn Wertinger Ausstellungskühe in Oberfranken

Night-Show bei Tag: Blick in den abgedunkelten 
Schauring der Bayreuther Tierzuchthalle

Gilly (V: Wiscona): 1. Kalb
Besitzer: Kraus Georg und Andreas GbR, Deubach

My Girl Pp (V: Witam): 1. Kalb 
Besitzer: Böhm GbR, Oppertshofen

Hamamelis (V: Hammerfest, MV Wille)
Züchter: Karlheinz Wiedenmann, Auhausen
Aufzüchter: Anton Aumiller, Merching

Ein Hammerfest-Sohn aus der leistungs- und exterieur-
starken Wille-Tochter „Leoni“ des Zuchtbetriebes von 
Karl-Heinz Wiedenmann, Auhausen, aufgetrieben von 
Anton Aumiller, Merching, erzielte mit 25.000€ einen der 
Tageshöchstpreise. Er wurde von der Besamungsstation 
Neustadt/Aisch ersteigert und ist dort unter dem Namen 
„Hamamelis“ im Einsatz.
Ob männlich oder weiblich, das wird sich zeigen – bei den 
verkauften Embryonen in der Eliteauktion. Aus dem Zücht-
erstall Böhm, Oppertshofen fand dabei eine Paarung der 
hoch erfolgreichen Reumut-Tochter „Kim“ mit „Salvave-
nia/Maximim Pp“ einen sehr interessierten Käufer.
  Friedrich Wiedenmann
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Asbach (V: Vorum): 1. Kalb 
Besitzer: Böhm GbR, Oppertshofen

Lamona (V: Mounteverest): 1. Kalb 
Besitzer: Schürer-Hammon GbR, Lehmingen

Vorox (V: Rotglut): 1. Kalb 
Besitzer: Stork GbR, Schwabmühlhausen

Prisma (V: Hutera): 2. Kalb 
Besitzer: Stork GbR, Schwabmühlhausen

Gisa (V: Vogt): 3. Kalb 
Besitzer: Schürer-Hammon GbR, Lehmingen

Emely (V: Zauber): 3. Kalb
Besitzer: Kraus Georg und Andreas GbR, Deubach

Libby (V: Waldbrand): 4. Kalb
Besitzer: Kraus Georg und Andreas GbR, Deubach

Viktoria (V: Round up): 5. Kalb
Besitzer: Rau & Wiedemann GbR, Schneckenhofen




